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Informationsblatt nach Artikel 13 und 14 der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 
 

 
Datenschutzhinweise 

Die nachfolgenden Hinweise dienen zur Information über die Verarbeitung personenbezogener Daten beim 
Wasser- und Bodenverband Hache und Hombach gemäß den Anforderungen der DS-GVO, insbesondere 
unter Berücksichtigung der Informationspflichten nach Art. 12 bis 14 DS-GVO sowie zur Aufklärung über die 
Rechte der Betroffenen gemäß Art. 15 bis 18 und Art. 34 DS-GVO. 
Die vollständige Datenschutzgrundverordnung finden Sie im Internet unter https://dsgvo-gesetz.de/. Bei wei-
teren Fragen wenden Sie sich bitte an den u. g. Datenschutzbeauftragten. 
 
 
Name und Anschrift der verantwortlichen Stelle 

Wasser- und Bodenverband 
Hache und Hombach 
Verbandsvorsteher Henry Ziemer 
Hermannstraße 15 
28857 Syke 
 
 
Datenschutzbeauftragter 
Für die Wahrnehmung der Aufgaben des Datenschutzbeauftragten nutzt der Wasser- und Bodenverband Hache und Hom-
bach den Service eines externen IT-Dienstleisters. Hierfür ist ein separates (nachfolgendes) E-Mail-Postfach eingerichtet. 
Dort eingehende E-Mails werden automatisch an den zuständigen Datenschutzbeauftragten weitergeleitet. Eingehende 
Briefpost wird ebenso ungeöffnet an den Datenschutzbeauftragten weitergegeben. 
 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter des Wasser- und Bodenverbandes Hache und Hombach 
Wasser- und Bodenverband Hache und Hombach 
c/o Mittelweserverband 
Hermannstr. 15 
28857 Syke 
datenschutzbeauftragter@mittelweserverband.de 
 
 
Zweck und Notwendigkeit der Datenverarbeitung 

Der Wasser- und Bodenverband Hache und Hombach verarbeitet personenbezogene Daten zum Zweck der 
Beitragshebung. Dieses dient der Erfüllung seiner öffentlichen Aufgaben im Interesse der Allgemeinheit und 
in Ihrem Interesse. 
 
 
Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Der Verband bearbeitet personenbezogene Daten, die er von Ihnen mündlich, fernmündlich, schriftlich per 
Internet oder von Dritten erhalten hat. Diese Daten verarbeitet er nach Art. 6 Abs. 1 c) und e) DS-GVO zur 
Erfüllung der Verbandsaufgaben gemäß des Niedersächsischen Wassergesetzes (NWG) sowie der Satzung 
des Wasser- und Bodenverbandes Hache und Hombach. 
Eine automatisierte Entscheidungsfindung (einschließlich Profiling) erfolgt nicht. 
 
 
 
 
 
 

Wasser- und Bodenverband 
Hache und Hombach 
Körperschaft öffentlichen Rechts 
Der Verbandsvorsteher 
Hermannstraße 15 Telefon: 04242 5747974 

28857 Syke Telefax: 04242 5747972 

  Mail:  
Internet: 

hache-hombach@ewetel.net 
www.hache-hombach.de 

  Sprechzeiten: Montag und Mittwoch 
von 8:00 – 12:00 Uhr 

    

https://dsgvo-gesetz.de/
mailto:datenschutzbeauftragter@mittelweserverband.de
mailto:hache-hombach@ewetel.net
http://www.hache-hombach.de/
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Erhebung von Daten nach Art. 13 DS-GVO 

Sie müssen nur die Daten bereitstellen, die für die Begründung, Durchführung und Beendigung einer Mitglied-
schaft erforderlich oder zu deren Erhebung der Verband gesetzlich verpflichtet ist. Folgende Daten werden 
verarbeitet: 

- Kontaktdaten (Name, Anschrift, E-Mail-Adresse (freiwillig), Telefonnummer(freiwillig)) 
- Zahlungsinformationen (Bankverbindung, SEPA-Lastschriftmandat durch Einwilligung) 
- Grundstücks- und Eigentümerangaben (Größe, versiegelte Fläche, Flurdaten, Pachten) 
- Daten zu Eigentümergemeinschaften, Nachlassempfängern, Nacherben, abweichende Belegempfän-

ger, Hausverwaltungen 
 
 
Erhebung von Daten nach Art. 14 DS-GVO 
Von Dritten werden folgende personenbezogene Daten erhoben: 

- Daten zu Grundstücken, Eigentum an Grundstücken und Adressen durch Abfrage bei Vermessungs-
und Katasterverwaltungen, Behörden und Gerichten 

- Adress- und Einwohnerdaten durch Abfragen nach §34 Bundesmeldegesetz bei den Einwohnermel-
deämtern der Kommunen, sofern ein Abgleich notwendig ist (z.B. durch Postrückläufer) 

- Liquiditätsdaten von Insolvenzverwaltern, Gerichtsvollzieher und Vollstreckungsbeamten 
- Daten zu neuen Eigentümern mitgeteilt durch alte Eigentümer, Hausverwalter, Eigentümergemein-

schaften, Nachlassempfängern, Nacherben, abweichenden Belegempfängern bei Eigentumswechsel 
 
 
Datenweitergabe 

Personenbezogene Daten werden an weitere Empfänger übermittelt, soweit dies zur Erfüllung der Verbands-
aufgaben erforderlich oder sonst rechtlich vorgeschrieben und zulässig ist. Dies sind zum Beispiel: 

- andere Behörden und Gerichte in Verwaltungs-, Zwangsversteigerungs- und Gerichtsverfahren 
- für uns tätige Rechtsanwälte und Notare 
- in Insolvenzverfahren, das Insolvenzgericht sowie der Insolvenzverwalter 
- Mitglieder der Verbandsorgane zur Erfüllung der diesen obliegenden Pflichten 

Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte zu Zwecken der Werbung erfolgt nicht. Eine Übermittlung in ein Drittland 
oder an internationale Organisationen findet nicht statt. 
 
 
Datenspeicherung und Löschfristen 

Kontakt-, Grundstücks- und weitere Mitgliedschaftsdaten werden für die Zeit der Mitgliedschaft gespeichert. 
Nach dem Ende der Mitgliedschaft werden die Daten gelöscht, die nur zur aktiven Mitgliedschaftsverwaltung 
dienen (Bsp. Adressen, Bankdaten) und nicht für weitere Abwicklungen oder die Dokumentation des ehema-
ligen Mitgliedschaftsverhältnisses weiter benötigt werden.  
Die Daten, die die Zeit und Art der Mitgliedschaft sowie die rechtlichen Verhältnisse zwischen Verband und 
Mitglied aus der Zeit der Mitgliedschaft betreffen, werden dauerhaft archiviert und gespeichert, da sie zur 
Dokumentation rechtlicher Pflichten und Beziehungen auf unabsehbare Zeit notwendig sind. Auf sie erfolgt ein 
aktiver Zugriff nur, wenn dies zur Erfüllung oder zum Nachweis rechtlicher oder tatsächlicher Verpflichtungen 
und Beziehungen, die aus der früheren Mitgliedschaft herrühren, nötig ist. 
Daten in Unterlagen, für die das Steuerrecht oder Handelsrecht begrenzte Aufbewahrungszeiten vorgeben, 
werden für diese Zeiten (in der Regel 6 oder 10 Jahre) gespeichert. 
 
 
Ihre Rechte 

- Auskunftsrecht: Es besteht das Recht, vom Verband Auskunft über die konkret gespeicherten perso-
nenbezogenen Daten nach Art. 15 DS-GVO zu verlangen. 

- Recht auf Berichtigung: Sie können bezüglich der gespeicherten personenbezogenen Daten die Be-
richtigung unrichtiger Daten nach Art. 16 DS-GVO verlangen. 

- Recht auf Löschung: Sie können die Löschung der personenbezogenen Daten unter den Vorausset-
zungen von Art. 17 Abs. 1 a) bis f) DS-GVO verlangen. 

- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: Sie können unter den Voraussetzungen des Art. 18 Abs. 
1 a) bis d) DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung der personenbezogenen Daten verlangen. 

- Recht auf Widerruf: Sie können nach Art. 21 DS-GVO Widerspruch gegen die Verarbeitung der sie 
betreffenden Daten erheben. Der Verband stellt die Verarbeitung ein, sofern ein in Ihrer persönlichen 
Situation liegender besonderer Grund vorhanden ist und glaubhaft dargelegt wird und eine Abwägung 
mit den öffentlichen oder sonstigen Pflichten des Verbandes als zwingende schutzwürdige Gründe 
ergibt, dass diese Ihr Interesse an der Einstellung der Verarbeitung nicht überwiegen. 

- Recht auf Beschwerde: Bezüglich der Verarbeitung personenbezogener Daten durch den Verband 
haben Sie ein Recht zur Beschwerde an folgende Aufsichtsbehörde: 
 
Die Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen 
Prinzenstraße 5 
30159 Hannover 
Telefon 0511 120-4500 
Fax 0511 120-4599 
poststelle@lfd.niedersachsen.de 

mailto:poststelle@lfd.niedersachsen.de

